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1 Grundlage 
Lehrveranstaltungen finden grundsätzlich online statt. 
Ausgenommen hiervon sind erforderliche Praxisformate, die nicht in digitaler Form durchführbar 
sind. Hierzu zählen Labor- und Werkstattpraktika sowie praktischer Unterricht und Kleinstarbeits-
gruppen (max. 10 Teilnehmer*innen). Ausnahmen jenseits von Lehrveranstaltungen sind weiterhin 
Einführungsveranstaltungen sowie Beratungsangebote für Studienanfängerinnen und Studienan-
fänger. 

Für die Durchführung von Prüfungen gilt: Die Durchführung von Präsenzprüfungen an der UdS ist 
weiterhin zulässig, sofern die hierzu notwendigen Abstands- und Hygieneregelungen eingehalten 
werden. Klausuren, bei denen die Verwendung von Hilfsmitteln nicht zugelassen ist, müssen aus 
rechtlicher Sicht in Präsenz abgehalten werden, wenn eine vollständige Überwachung der Prü-
fungsdurchführung ansonsten nicht gewährleistet werden kann, wie dies z.B. durch individuelle 
Überwachung per MS Teams bei mündlichen Prüfungen der Fall  ist. Die Nutzung einer für diesen 
Zweck kommerziell erhältlichen speziellen Software, sogenanntes "Proctoring", ist datenschutz-
rechtlich als hochproblematisch zu bewerten und wird daher an der UdS aktuell zentral nicht ange-
boten. Die Corona-Ordnung erlaubt jedoch grundsätzlich in den hierüber geregelten Studiengän-
gen auch die Durchführung alternativer Prüfungsformen. Hierzu gehören auch digitale Klausuren, 
sofern deren Konzeption die Nutzung von Hilfsmitteln erlaubt (z. B. Open Book- oder Take Home 
Klausuren). Handreichung Online-Klausuren 
Mündliche Prüfungen, Promotions- und Habilitationsverfahren sollten in virtuellen bzw. hybriden 
Formaten abgehalten werden. 

Im Fall von Präsenzterminen ist eine Anwendung der Hygieneregelungen des jeweils aktuellen Pan-
demieplans zu gewährleisten. Außerdem muss jederzeit ein Übergang in einen temporären Lock-
down möglich sein. 

Weitere Informationen 

• Handreichung LS: Semesterbetrieb zum Wintersemester 2020/21 

2 Planung von Präsenzangeboten 
Ist die Durchführung von Präsenzlehrveranstaltungen oder von Präsenzprüfungen im begründeten 
Einzelfall vorgesehen, so ist der/dem Studiendekan*in rechtzeitig vorher ein geeigneter Schutzplan 
vorzulegen, der die Einhaltung der Sicherheits- und Hygienemaßnahmen für die Lehrveranstaltung 
bzw. Prüfung sicherstellt. Die Studiendekanin bzw. der Studiendekan gibt eine Einschätzung zur 
vorgelegten Planung vor dem Hintergrund des Präsenzaufkommens in der Fakultät und zeigt diese 

https://www.uni-saarland.de/fileadmin/upload/dezernat/ls/LS-Online-Klausur
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zusammen mit dem Schutzplan gegenüber dem Krisenstab an, siehe Anlage des Pandemieplans 
‚Anzeige einer Präsenzveranstaltung‘. Nur bei Bedarf erfolgt eine Intervention des Krisenstabs. 

3 Anmeldung der Studierenden zu Präsenzangeboten 
Grundsatz: Für alle Präsenzangebote ist zwingend eine Erfassung der teilnehmenden Personen inkl. 
Kontaktdaten (mindestens E-Mail) erforderlich. Dies wird über Anmeldelisten im Vorfeld realisiert, 
die damit alle Personen umfassen, die eine Teilnahme beabsichtigen. Es liegt im Ermessen der/des 
Verantwortlichen für ein Präsenzangebot, inwieweit Abmeldungen von konkreten Terminen eines 
Präsenzangebots zusätzlich dokumentiert werden. 

Lehrveranstaltungen 

• Laut Präsidiumsbeschluss vom 29.01.2009 sind alle Lehrveranstaltungen der Universität in das 
Online-Vorlesungsverzeichnis in HIS-LSF einzupflegen. 

• Für alle Lehrveranstaltungen, für die Präsenzanteile vorgesehen sind, ist über die Platzvergabe-
funktionalität in HIS-LSF eine Anmeldeliste zu führen, um das voraussichtliche Präsenzaufkom-
men an der Universität beurteilen zu können und eine ggf. erforderliche Kontaktnachverfolgung 
zu ermöglichen; zur Einrichtung einer Platzvergabe in HIS-LSF s. Anhang 7.1. 
Im Fall von Parallelgruppen über mehrere Räume müssen Kontaktketten raumbezogen nachver-
folgt werden können. Dies ist gewährleistet, wenn die betroffene Veranstaltung mit ihren Paral-
lelgruppen ordnungsgemäß in LSF abgebildet ist.  

• Die Nutzung von HIS-LSF sichert eine datenschutzrechtlich unbedenkliche Übertragung der per-
sonenbezogenen Daten im Rahmen der Anmeldung, da die Daten durch ein verschlüsseltes Sys-
tem übertragen werden.  

Hinweis: Eine Abweichung von der Anmeldung über HIS-LSF bedarf der vorherigen Zustimmung 
des Vizepräsidenten für Lehre und Studium. Die Zustimmung setzt voraus, dass die jeweilige Or-
ganisationseinheit die Teilnehmeranmeldung vor Veranstaltungsbeginn gewährleistet und zent-
ral über das zu erwartende Präsenzaufkommen informiert. Außerdem verpflichtet sich die Orga-
nisationseinheit, im Bedarfsfall die Veranstaltungsidentifikation ausgehend von einem Infekti-
onsfall und die unmittelbare Teilnehmerinformation zu übernehmen (s.u.). Darüber hinaus muss 
im Falle der Nutzung eines anderen Anmeldesystems sichergestellt sein, dass die Übertragung 
personenbezogener Daten entsprechend verschlüsselt erfolgt und dass die Server mit aktuellen 
offiziellen Zertifikaten ausgestattet sind (z.B. erhältlich beim HIZ unter https://www.hiz-saar-
land.de/dienste/zertifikat/). 

https://www.hiz-saarland.de/dienste/zertifikat/
https://www.hiz-saarland.de/dienste/zertifikat/
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• Um eine Lehrveranstaltung mit Präsenzanteilen zu besuchen, müssen sich die Studierenden vor 
Veranstaltungsbeginn für diese Lehrveranstaltung anmelden; zur Belegung einer Lehrveranstal-
tung über HIS-LSF s. Anhang 7.2. 

• In Fällen informeller Veranstaltungen wie studentischer Arbeitsgruppen oder Tutorien müssen 
ebenfalls Anmeldelisten geführt werden. Erstellung und Aufbewahrung erfolgen in der Verant-
wortung der Dozentin / des Dozenten. Nach Ablauf eines Monats nach Beendigung der Veran-
staltung sind die Anmeldelisten zu vernichten. 

Prüfungen 

Für Prüfungen ist keine gesonderte Festlegung erforderlich, da die An- / Abmeldung zu Prüfungen 
durch die Standardverfahren sichergestellt ist. 

4 Durchführung von Präsenzangeboten 

Räumlichkeiten 

Für den Präsenzbetrieb sind lt. entsprechender Landesverordnung die Hygienemaßnahmen nach 
den Empfehlungen des Robert Koch-Instituts einzuhalten und der Pandemieplan der UdS zu be-
rücksichtigen. Entsprechend sind die folgenden Hinweise einzuhalten; dies ist im jeweiligen Schutz-
plan darzulegen: 

• Es steht ein hinreichend großer Raum zur Verfügung, in dem die Einhaltung von Hygiene- und 
Abstandsregelungen gewährleistet werden kann: Ein Sicherheitsabstand von mind. 1,5 m zwi-
schen den Personen, auch bei Sitzplätzen. 

• Personenzahl bzw. Sitzplätze im Raum sind durch geeignete Markierungen zu begrenzen. 
Hinweis: Nähere Einzelheiten zur Ermittlung der möglichen Sitzplatzanzahl sowie konkrete Bei-
spiele zur Verteilung der Sitzplätze finden Sie als Webinformation der Stabsstelle Arbeitsschutz. 
Darüber hinaus steht Ihnen die Stabsstelle Arbeitsschutz zur konkreten Hilfestellung jederzeit 
zur Verfügung. 

• Beim Zutritt zu den Veranstaltungs- bzw. Prüfungsräumen muss auf einen Ein- und Auslass mit 
genügend räumlichem und zeitlichem Abstand geachtet werden. 
Der Bewegungsverkehr in den Räumen soll im "Einbahnstraßensystem" stattfinden. Die An-
sammlung von Wartenden vor den Räumlichkeiten soll durch ein frühzeitiges Aufschließen ver-
hindert werden, wobei aber die Lüftungszeiten zu beachten sind. Die Studierenden sind darauf 
hinzuweisen, dass auch beim Warten die Abstands- und Hygienevorschriften einzuhalten sind, 
z. B. durch geeignete Vorinformation (s. Webinformation des Dezernats LS) und Information in 

file://dvont01.univw.uni-saarland.de/REF61/LuS/Corona/Handreichungen/Webinformation%20der%20Stabsstelle%20Arbeitsschutz
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den Veranstaltungen (s. PowerPoint-Folie zu Hygieneregeln und Webinformation der Stabsstelle 
Arbeitsschutz). 

• Die Anzahl der täglichen Belegungen der Hörsäle/Seminarräume ist weitestgehend zu minimie-
ren. Belegungen von Räumlichkeiten sollen zeitversetzt erfolgen. Hierdurch sollen Gleichzeitig-
keiten in der Nutzung der Zuwege, Flure und Treppenhäuser reduziert werden. 

• Es sind Pausen von mindestens 30 Minuten zur Belüftung der Räume einzuplanen. 

Mund-Nasen-Bedeckung 

• In allen Gebäuden herrscht Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. Dies gilt auch 
während der Teilnahme an Lehrveranstaltungen mit Ausnahme der Dozierenden, sobald diese 
ihren Platz eingenommen haben. Bei Prüfungen besteht die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Mund-Nasen-Bedeckung für alle Beteiligten - mit Ausnahme bei Vorlage eines begründe-
ten ärztlichen Attests. 

• Im Außenbereich wird das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung dringend empfohlen. In allen 
Bereichen, in denen ein erhöhtes Personenaufkommen im Außenbereich vorhanden ist, unter 
anderem beim Ein- und Austritt in die Gebäude sowie in Wartebereichen soll die Mund-Nasen-
Bedeckung im Sinne der Eigenverantwortung und Eigenverpflichtung genutzt werden.  

• An den Bushaltestellen herrscht wie im gesamten ÖPNV Maskenpflicht. 

Ablauf 

• Alle Teilnehmer*innen sollten vor Betreten der Räumlichkeiten die Hände waschen. 

• Zu Beginn einer Lehrveranstaltung in Präsenz weist die/der Lehrende auf die Regelungen des 
Pandemieplans zum Umgang mit grippeähnlichen Symptomen hin. (s. Überprüfungsschemata für 
grippeähnliche Symptome, Corona-FAQ der UdS). 

• Nach Ende der Präsenzveranstaltungen sind die Räume jeweils umgehend zu verlassen. Die Leh-
renden tragen Sorge für eine ausreichende Lüftung der Räume, sofern keine technische Lüftung 
vorhanden ist. 

• Vor und nach den Lehrveranstaltungen ist von allen Beteiligten besonders darauf zu achten, dass 
größere Gruppenbildungen vermieden und die Abstandsregeln zwingend eingehalten werden. 

https://www.uni-saarland.de/fileadmin/upload/studieren/qms/20200512_Folie_Hygieneregeln.pdf
https://www.uni-saarland.de/verwaltung/arbeitsschutz/aktuelles/corona.html
https://www.uni-saarland.de/verwaltung/arbeitsschutz/aktuelles/corona.html
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5 Vorgehen im Infektionsfall 
Beachten Sie bitte die Regelungen des Pandemieplans und verhalten Sie sich entsprechend der 
Vorgaben zum Infektionskettenmanagement. Im Infektionsfall trifft das jeweils zuständige Gesund-
heitsamt die erforderlichen Festlegungen hinsichtlich einer häuslichen Quarantäne. 

Eventuelle Fehltermine bei Pflicht-Präsenzveranstaltungen sowie Präsenzprüfungen sind analog 
krankheitsbedingtem Fehlen zu behandeln, sofern keine Alternative zu den Fehlterminen festgelegt 
wird (Online-Prüfungen bzw. Online-Veranstaltung). Bei Dauerprüfungen (Haus- und Seminar- und 
Abschlussarbeiten, u.ä.) sind die Abgabefristen angemessen zu verlängern. 

Als Nachweis dient eine Mailinformation, über welche die Teilnehmer*innen an relevanten Präsenz-
treffen lt. Anmeldelisten über das Auftreten eines Infektionsfalls informiert werden; zum Abruf der 
Anmeldeliste zu einer Lehrveranstaltung über HIS-LSF s. Anhang 7.3, zur E-Mail-Ansprache der zu-
gelassenen Studierenden über HIS-LSF s. Anhang 7.4. 

Sofern ein Infektionsfall in einer sich wiederholenden Präsenzveranstaltung auftritt, ist diese auf-
grund des an die Teilnehmer*innen ausgesprochenen Betretungsverbotes für die Dauer von zwei 
Wochen auf ein digitales Format umzustellen. Sollte dies im Einzelfall nicht möglich sein, wird eine 
zeitliche Verlegung empfohlen. 

6 Support 

Risikogruppen 

Personen, die einer Risikogruppe angehören, beachten bitte die Regelungen des Pandemieplans. 

Technik 

Technischer Support für die Nutzung von Konferenztechnik: 0681-302 3333 (Stabsstelle Digitalisie-
rung und Nachhaltigkeit) 

Räume 

Support bei der Raumbelegung (Clearing): Raumsupport@uni-saarland.de (Dezernat Campusent-
wicklung und Baumanagement) 

Dezernat LS / ls@uni-saarland.de  

https://www.uni-saarland.de/page/coronavirus/stand.html
mailto:Raumsupport@uni-saarland.de
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7 Anhang 
Screenshots aus der HIZ-Anleitung zur Platzvergabe unter https://www.uni-saarland.de/filead-
min/user_upload/studium/alltag/lsf/platzvergabe.pdf) 

7.1 LSF-Redakteur*in richtet eine Platzvergabe in HIS-LSF ein 

Ein*e LSF-Redakteur*in richtet zu einer Lehrveranstaltung mit Präsenzanteilen eine Platzvergabe in 
HIS-LSF ein, auch wenn keine formale Platzzuteilung vorgesehen ist. Hierzu sind die folgenden Ein-
träge erforderlich: 

 

 

Sofern für die Lehrveranstaltung regulär keine reglementierte Platzvergabe vorgesehen ist, 
wählen Sie als Belegungsfrist: Einfaches Belegverfahren 'alle Fakultäten', 01.09.2020 bis 
31.10.2020. Damit soll die Anmeldung durch die Studierenden vor Beginn der Vorlesungszeit 
am 02.11.2020 gewährleistet werden. Sofern für eine Lehrveranstaltung ohnehin eine Platz-
vergabe über HIS-LSF vorgesehen ist, kann das entsprechende Belegverfahren natürlich wie 
vorgesehen durchgeführt werden. 

https://www.uni-saarland.de/fileadmin/user_upload/studium/alltag/lsf/platzvergabe.pdf
https://www.uni-saarland.de/fileadmin/user_upload/studium/alltag/lsf/platzvergabe.pdf
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Hinweis: Wenn eine Lehrveranstaltung in Parallelgruppen angeboten wird, ist dies auf der 
Karteikarte „Termine und Räume“ so anzulegen, dass Kontaktketten raumbezogen nachver-
folgt werden können. 

7.2 Studierende*r belegt eine Lehrveranstaltung über HIS-LSF 

Ein*e Studierende*r kann eine mit einer Platzvergabe versehene Lehrveranstaltung über HIS-LSF 
innerhalb der angelegten Belegungsfrist belegen, eine Abmeldung ist innerhalb der Belegungsfrist 
ebenfalls möglich. 

 

Hinweis: Nach Ablauf der Belegungsfrist können Sie die Anmeldeliste korrigieren, indem Sie im Fall 
einer verspäteten Anmeldung eine*n Studierende*n über seine Matrikelnummer ergänzen und im 
Fall einer verspäteten Abmeldung eine*n Studierende*n nicht zur Lehrveranstaltung zulassen. Eine 
solche Korrektur ist allerdings nur global, also nicht differenziert für einzelne Termine möglich. 

Gehen Sie hierzu wie folgt vor: Wählen Sie unter Meine Funktionen den Punkt Meine Teilnehmer: 

 

Klicken Sie dann auf Platzvergabe, geben die Matrikelnummer der/des nachträglich zur Anmeldung 
vorgesehenen Studierenden ein und klicken auf Teilnehmer erfassen. Für eine*n nachträglich zur 
Abmeldung vorgesehene*n Studierende*n können Sie per Klick auf (ST) und speichern eine 
Teilnahme an der Lehrveranstaltung ablehnen. 
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7.3 LSF-Redakteur*in ruft Anmeldeliste zu einer Lehrveranstaltung über HIS-LSF 
auf 

Um eine Übersicht über die Teilnehmer*innen zu einer Lehrveranstaltung zu erhalten, wählen Sie 
unter Meine Funktionen den Punkt Meine Veranstaltungen > Platzvergabe ODER Belegungsinforma-
tion: 
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7.4 LSF-Redakteur*in kontaktiert die Studierenden einer Lehrveranstaltung per E-
Mail über HIS-LSF 

Zur Teilnehmerinformation können Sie unter Meine Funktionen / Meine Teilnehmer über 
Platzvergabe die Funktion E-Mail an alle zugelassenen Studierenden senden nutzen, wenn Sie die 
Teilnehmer*innen zuvor auf zugelassen (ZU) setzen und speichern. Wenn Sie die Auswahl nicht 
verändern, werden nur die Studierenden angeschrieben, die den Status zugelassen haben. 
Wenn Sie auch andere Studierende anschreiben möchten, setzen Sie bitte bei diesen 
Teilnehmer*innen ein Häkchen. 
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